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Stadt 
Heidelberg 
Drucksache: 

0 4 7 1 / 2 0 1 3 / B V    

Datum: 

17.12.2013 

Federführung: 

Dezernat IV, Bürgeramt 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Neuordnung der Veranstaltungsplakatierung  
Zuziehung von Sachverständigen gemäß § 33 
Absatz 3 Gemeindeordnung  
hier: Herr Steffen Decker, Leiter 
Bestandsmanagement, Ströer Deutsche Städte 
Medien GmbH, Frankfurt oder Stellvertretung 

Beschlussvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: 
Zustimmung zur 
Beschlussempfehlung: 

Handzeichen: 

Bau- und 
Umweltausschuss 

14.01.2014 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen 
Gremien beginnen ab der Seite 2.2 ff. 
Letzte Aktualisierung: 31. Januar 2014 
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- 2.1 - 

Beschlussvorschlag der Verwaltung: 

Der Bau- und Umweltausschuss beschließt die Zuziehung von Herrn Steffen Decker, 
Leiter Bestandsmanagement, Ströer Deutsche Städte Medien GmbH, Frankfurt oder 
Stellvertretung gemäß § 33 Absatz 3 Gemeindeordnung. 
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Sitzung des Bau- und Umweltausschusses vom 14.01.2014 

Ergebnis: einstimmig beschlossen 
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Begründung: 

Der Bau- und Umweltausschuss hat in seiner Sitzung am 15.10.2013 darum gebeten, einen 
Vertreter der Firma Ströer zur Klärung der Fragen zum Trägersystem bei der nächsten Beratung 
hinzuzuziehen. Der von der Fa. Ströer für Heidelberg entwickelte Plakatträger wird vorgestellt. Die 
Firma Ströer steht für Rückfragen zur Verfügung. 

Herr Steffen Decker ist als Leiter Bestandsmanagement bei Ströer Deutsche Städte Medien GmbH 
für die Umsetzung des Werbeanlagenvertrages verantwortlich. Im Werbeanlagenvertrag ist auch die 
Lieferverpflichtung von Plakatträgern vereinbart. Er war bislang bei allen Fragen, die die 
Plakatrahmen betreffen, die in Heidelberg zu Einsatz kommen könnten, eingebunden“. 

gezeichnet 

Wolfgang Erichson 
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